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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe 
Eltern, liebe Freundinnen und Freunde 
der Goetheschule!

Unserer Schule ist es gelungen, Be-
währtes aus der 
mehr als 100jäh-
rigen Tradition zu 
erhalten und sich 
gleichzeitig an 
die gesellschaft-
lichen Herausfor-
derungen des 21. 
Jahrhunderts an-
zupassen. Dabei 
stehen wir in der 
Verantwortung , 
unsere 
Schülerinnen und 
Schüler* durch individuelle Förderung 
nicht nur gut vorbereitet in eine sich 
ständig ändernde Arbeitswelt zu ent-
lassen, sondern sie auch auf ein ver-
antwortungsvolles Leben als mündige 
EU-Bürger in einer globalisierten Welt 
vorzubereiten.
Wir freuen uns über regelmäßig deut-
lich überdurchschnittliche Ergebnisse 
unserer Schüler bei zentralen Prü-
fungen. Noch bedeutsamer ist es aber, 
einen Ort zu schaffen, der neben der 
unbestritten wichtigen fachlichen Bil-
dung auch die Herzens- und Persön-
lichkeitsbildung unserer Schüler in den 
Blick nimmt. Grundlegend ist für uns 
eine Kultur der Wertschätzung, in der 
individuelle Stärken gefördert werden 
– ob im musisch-künstlerischen oder 
sportlich-sozialen Bereich, ob in den 

Natur- oder Gesellschaftswissenschaf-
ten oder in den Sprachen.
Das soziale Engagement unserer Schü-
ler innerhalb und außerhalb der Schule 
und die Begeisterung für gemeinsame 

Projekte sowie 
die große Unter-
stützung durch 
unsere Altschüler 
signalisieren uns: 
Unsere Schüler 
identifizieren sich 
mit der Schule!
Das Schulgebäu-
de mag an Harry 
Potter oder die 
F e u e r z a n g e n -
bowle erinnern, 
innerhalb der al-

ten Mauern arbeitet jedoch eine mo-
derne Organisation: ein motiviertes 
Kollegium und viele helfende Hände, 
vom Hausmeister, über die Sekretärin 
bis zum B&B-Team. Zu einer leben-
digen Schulgemeinschaft gehören en-
gagierte Beteiligte auf allen Ebenen. 
Beständig im Dialog mit Schülern und 
Eltern zu sein und gemeinsam Ziele 
anzugehen, ist uns ein großes Anlie-
gen. Dabei sprechen wir bewusst vom 
Goethe-Team, denn unser Motto Wir 
reden miteinander und kümmern uns 
nehmen wir ernst. 
Herzlichst
Dr. Nicola Haas & 
Susanne Schnell 

* Im Folgenden wird zur besseren Lesbarkeit auf die 
gleichzeitige Verwendung der männlichen und weiblichen 
Form verzichtet. 
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Schule ist mehr als fachliches Lernen! 
In der Erprobungsstufe 
legen wir mit dem Li-
fe-Skills-Programm Lions-
Quest den Grundstein für 
eine gute Klassengemein-
schaft. Darauf aufbauend 
arbeiten wir in der Mit-
telstufe präventiv im Klas-
senverband mit externen 
Trainern im Bereich Per-
sönlichkeitsbildung, um 
der Entstehung von Mob-
bingstrukturen vorzubeu-
gen. Unser Patenschafts-
konzept gewährleistet, 
dass allen, die neu an die 
Schule kommen, Paten 
als Ansprechpartner zur 
Seite stehen. 
Auch außerhalb von Klas-
se und Schule möchten 
wir den Blick unserer 
Schüler für andere Menschen weiten. 
Unsere Sozialen Tage in der Jahrgangs-
stufe 8 bieten die Möglichkeit, soziale 
Einrichtungen kennenzulernen und 
dort eigene Talente zu entdecken und 
einzubringen. Unser kess-Projekt eröff-
net engagierten Mittelstufenschülern 
weitere Möglichkeiten, Verantwortung 
zu übernehmen. 
Zu einer guten Atmosphäre trägt auch 
unser B&B-Team bei. Unsere Bis-
tro-Mütter verwöhnen Schüler und 
Lehrer vom Pausenfrühstück und war-
men Mittagessen bis hin zum Nachmit-
tagssnack mit einem leckeren, gesun-

Wir reden miteinander und kümmern uns:
     Miteinander an Goethe

den und vielfältigen Angebot. Daran 
angeschlossen ist un-
sere Nachmittags-
betreuung, die sich 
täglich flexibel, ver-
lässlich und liebevoll 
um unsere Schüler 
der Erprobungsstu-
fe kümmert. Nach 
dem gemeinsamen 
Mittagessen, wird in 
der Hausaufgaben-
betreuung auf eine 
ruhige und konzen-
trierte Lernatmo-
sphäre geachtet. 
Für die freie Zeit im 
Anschluss gibt es ein 
abwechslungsreiches 
Sport- und Spielan-
gebot. Ebenso steht 
unseren Betreuungs-
kindern die Schüler-

bücherei zum „chillen“ zur Verfügung.
In Arbeitsgemeinschaften können in 
unterschiedlichen Bereichen Interes-
sen erprobt und jahrgangsstufenüber-
greifende Kontakte aufgebaut werden.
Miteinander an Goethe bedeutet für 
uns, dass auch die Elternschaft und 
außerschulische Kooperationspartner 
wie das Familienzentrum am Bran-
denbusch wichtige Dialogpartner sind 
– sowohl in den offiziellen Schulmit-
wirkungsgremien, als auch auf weite-
ren Veranstaltungen, beispielsweise im 
Rahmen des Goetheforums.
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Uns ist es ein großes Anliegen, dass un-
sere Schüler verantwortungsvolle und 
erfolgreiche Akteure in der Welt von 
morgen sein können. Deshalb ist unse-
re pädagogische Arbeit dem Internati-
onalen Lernen verpflichtet. 
Dazu bilden umfassende Fremdspra-
chenkenntnisse das Fundament: In 
Klasse 5 starten unsere Schüler mit 
Englisch oder alternativ mit Latein plus 
Englisch. In den Jahrgängen 7, 9 und 11 
können mit Spanisch, Französisch und 
Italienisch bis zu drei weitere Fremd-
sprachen erlernt werden. Im Differen-
zierungsbereich ab der neunten Klasse 
besteht daneben die Möglichkeit eines 
zweijährigen bilingualen Kurses Huma-
nities mit international ausgerichtetem 
Blick auf gesellschaftswissenschaft-
liche Themen (Economy, Geography, 
History, Social Sciences). 
Auf sämtlichen Leistungsniveaus bie-
ten wir regelmäßig den Erwerb von 
international anerkannten Sprachzerti-
fikaten (Cambridge, DELF, DELE) an. 
Bilinguale Module in allen Fächern und 
Jahrgangsstufen, internationale Schü-
lerbegegnungen, Global Governance 
Projekte, International Project Days, 
Wettbewerbe und außerschulische 
Workshops sind weitere Bestandteile 
des internationalen Curriculums. Die 
englischsprachige Theatergruppe „No 
Fear!“ für Schüler aller Jahrgangsstu-
fen begeistert mit ihren Aufführungen 
die jährlich wachsende Fangemeinde.
Schließlich bietet die Goetheschule die 
Möglichkeit, neben dem Abitur das 
englischsprachige weltweit etablierte 

und anerkannte International Baccal-
aureate (IB) abzulegen, mit dem der 
Hochschulzugang in vielen Ländern 
direkt ermöglicht wird. Natürlich be-
gleiten wir unsere Schüler auch bei der 
Bewerbung an internationalen Univer-
sitäten.

Akteure von morgen:
   Internationales Lernen



5

Die mittlerweile hohe gesellschaft-
liche Anerkennung und Bedeutung der 
MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) ist 
für uns als staatliche Bildungseinrich-
tung unbestritten eine Verpflichtung. 
Unsere Arbeit ist eine wichtige Voraus-
setzung für zukünftige Studien- und 
Berufswahlen. Darüber hinaus sind 
wir davon überzeugt, dass MINT-Fä-
cher vielen unserer Schüler großartige 
Möglichkeiten bieten, ihre Potenziale 
zu nutzen.
So wecken wir schon bei unseren 
Jüngsten durch die Teilnahme an 
Wettbewerben im mathematisch-na-
turwissenschaftlichen Bereich, durch 
Arbeitsgemeinschaften und besonders 
durch den jährlichen Mathe-Zirkus die 
Freude am Erfahren, Entdecken und Er-
forschen.
In der Mittelstufe können interessier-
te Schüler im Differenzierungsbereich 
den naturwissenschaftlichen Schwer-
punkt wählen. Durch eine problemo-
rientierte und experimentelle Un-
terrichtsgestaltung wird an aktuelle 
und spannende Themenbereiche wie 
beispielsweise die erneuerbaren En-
ergien oder die Nano-Technologie he-
rangeführt. So werden unsere Schüler 
ermuntert, selbst Fragen nach Zusam-
menhängen in Natur und Technik zu 
stellen und einen eigenen Forscher-
geist zu entwickeln.
Als eines von wenigen Gymnasien 
bietet unsere Schule regelmäßig 
Leistungskurse im Fach Physik an. Un-
sere naturwissenschaftlichen Samm-
lungen werden kontinuierlich erwei-

tert, um einen schülerorientierten 
experimentellen Unterricht zu ermög-
lichen. 

Mit unserem naturwissenschaftlichen 
Anbau haben wir hervorragende räum-
liche Voraussetzungen für unsere Ar-
beit.
Die Vermittlung von Kompetenzen zur 
sinnvollen Nutzung digitaler Medien ist 
für uns selbstverständlich – dazu ge-
hört auch, für die damit verbundenen 
Risiken zu sensibilisieren. 

Wegweiser in die Zukunft:
   Die MINT-Fächer
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Bedeutende Höhepunkte im Schulle-
ben der Goetheschule sind seit vielen 
Jahren die Konzerte des Schulorche-
sters und der Schulchöre, die traditio-
nell im Sommer und zu Weihnachten in 
der ausverkauften Aula eindrucksvolle 
Kostproben ihres Könnens bieten. Zahl-
reiche CDs sowie viele Einladungen zu 
Aufführungen und Auszeichnungen 
zeigen die hervorragenden Leistungen 
und das Engagement aller Beteiligten. 
In Wettbewerben wurden wiederholt 
einige Schüler sogar als „Bundessieger” 
ausgezeichnet. Die „Goethespatzen” 
haben inzwischen auch überzeugend 
bei Sendungen in Funk und Fernsehen 
sowie Aufnahmen von Musikverlagen 
mitgewirkt.
Sehr beliebt – nicht nur bei unseren 
Schülerinnen – sind auch unsere 
Tanz-Arbeitsgemeinschaften. 
Die vielfältigen Möglichkeiten, sich 
durch Tanz auszudrücken, werden jahr-
gangsstufenübergreifend erfahrbar: 

Klassik und Moderne:
   Kulturelle Bildung

Von Folklore über Modern Jazz Dance 
bis HipHop ist alles dabei, so dass ein 
Einblick in unterschiedliche Tanzkul-
turen ermöglicht wird.
In der Schülerschaft offenbaren sich 
erstaunliche schauspielerische Talente 
bei den Aufführungen unterhaltsamer 
Musicals sowie selbstgeschriebener 
und  inszenierter Theaterstücke der 
Literaturkurse und der englischen The-
ater AG.
Im Kunstunterricht werden die Schüler 
schon früh an verschiedene Ausdrucks-
formen herangeführt. Klassen haben 
wiederholt an Ausstellungen und 
Wettbewerben teilgenommen. Die 
Präsentation von unterschiedlichen 
Schülerarbeiten im Schulgebäude ver-
leiht der Atmosphäre einen besonde-
ren persönlichen Charme. 
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Gemeinsam geht‘s:
   Sport am Goethe
Vielfältig aufgestellt ist die Goethe-
schule auch im Bereich Sport. Ob klassi-
sche Sportarten wie Fußball, Handball, 
Volleyball, Basketball, ob Trendsport-
arten wie Le Parkour, Intercrosse, Om-
nikinball, Rope Skipping, Flagfootball, 
Ultimate Frisbee, ob Karate, Selbstver-
teidigung oder Artistik – bei uns ist ga-
rantiert für jeden Schüler etwas dabei.
Zahlreiche Schulmannschaften tre-
ten seit Jahren bei unterschiedlichen 
Wettkämpfen erfolgreich an; unsere 
Hockey-Mannschaft hat es sogar bis ins 
Bundesfinale von Jugend trainiert für 
Olympia geschafft. 
Wichtig ist uns aber nicht nur die För-
derung von besonders talentierten 
Sportlern. Auch auch die Förderung 
von Bewegung und Gesundheit ist uns 
ein großes Anliegen für alle unsere 
Schüler. So legen jedes Jahr über 70 

Prozent der Schülerschaft erfolgreich 
ihr Sportabzeichen ab und nehmen mit 
großer Freude an schulinternen Turnie-
ren teil. 
Durch Schnuppertage zu einzelnen 
Sportarten und Kooperationen mit 
Sportvereinen (z. B. Handball und Ten-
nis) sind wir im Stadtteil gut vernetzt 
und bieten den Kindern und Jugendli-
chen gute Möglichkeiten, neue Sport-
arten kennenzulernen.
Sport am Goethe bietet sowohl Spaß 
und Vielseitigkeit im Bereich des Brei-
tensports als auch die Unterstützung 
und Förderung von Leistungssportlern.
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Geschichte und Gegenwart:
     Unsere Tradition
Unsere Schulgeschichte beruft sich auf 
die traditionsreiche Goetheschule in Es-
sen-Rüttenscheid (gegründet 1899) 
und das nicht weniger geschichtsträch-
tige Realgymnasium in Essen-Bredeney 
(gegründet 1910). 
Schüler dieser Schulen waren u.a. der 
ehemalige Essener Oberbürgermeister 
und spätere Bundespräsident Gustav 
Heinemann sowie Alfried Krupp und 
seine Brüder.
Im April 1945 wurde die Goetheschule 
durch Bomben zerstört und das Bre-
deneyer Realgymnasium anderweitig 
belegt. 1949 erfolgte die Vereinigung 
beider Schulen im jetzigen Schulge-
bäude an der Ruschenstraße, das in 
den Jahren von 1911 bis 1913 erbaut 
wurde. 1973 wurde die Goetheschule 
eine Koedukationsschule. 
Heute ist die Goetheschule ein dreizü-
giges Gymnasium mit ca. 820 Schülern. 
Sie ist für den Stadtteil prägend und 
hat in Vergangenheit und Gegenwart 
durch ihre Altschülertradition eine be-
achtliche schulgeschichtliche Kontinu-
ität. Mit ihren vielfältigen kulturellen 
Traditionen wirkt unsere Schule bis 
heute immer wieder über ihren Stadt-
teil hinaus. 
Lehrer, Schüler und Eltern schätzen 
die schöne Architektur und Innenaus-
stattung, ergänzt durch einen moder-
nen naturwissenschaftlichen Trakt, 
in attraktiver Grünlage. Als „Essener 
Ruhrperle“ bietet das Schulgebäude 
kulturinteressierten Besuchern auf 
Entdeckungstour einen QR-Code für 
weitere spannende Infos. Die denkmal-

geschützte Aula, der Treppenaufgang 
mit den Buntglasfenstern, die reno-
vierte alte Turnhalle mit integriertem 
Bistro, und nicht zuletzt der Turm als 
Wahrzeichen der Goetheschule geben 
Aufführungen, Veranstaltungen und 
Schulfeiern einen besonderen Rahmen 
und tragen wesentlich zur Atmosphäre 
des positiven Schullebens bei.


